
Baden-W
ürttem

berg

B
eratung an Schulen in B

aden-W
ürttem

berg 

durch

 B
eratungslehrkräfte 

K
ontakt

Für Ihre Schule ist folgende  

B
eratungslehrkraft zuständig:

N
A

M
E:

E-M
A

ILA
D

R
ES

S
E:

G
erne können Sie Ihre B

eratungslehrkraft auch über das Sekretariat der 

Schule kontaktieren.

TELEFO
N

N
U

M
M

ER
 D

ES
 S

C
H

U
LS

EK
R

ETA
R

IATS
:

W
as uns w

ichtig ist

G
R

U
N

D
LA

G
EN

: 
D

ie rechtlichen G
rundlagen der A

usbildung, T
ätigkeit und A

ufga-

benfelder einer B
eratungslehrkraft sind in den „R

ichtlinien für die 

B
ildungsberatung“ festgelegt (V

w
V

 vom
 13.11.2000, K

.u.U
., 2000).

Q
U

A
LIFIK

ATIO
N

: 
B

estellte Lehrkräfte m
it erfolgreich absolvierter 1,5-jähriger A

usbildung 

durch die Schulpsychologischen B
eratungsstellen. K

ontinuierliche 

W
eiterbildung in Form

 von:

 ●
Teilnahm

e an regelm
äßigen Fallbesprechungsgruppen unter Lei-

tung von Schulpsychologinnen und Schulpsychologen

 ●
Fachliche B

eratung und B
egleitung durch die Schulpsychologi-

schen B
eratungsstellen 

 ●
Teilnahm

e an Fort- und W
eiterbildungen

 ●
Teilnahm

e und M
itw

irkung an N
etzw

erktagen

M
ETH

O
D

EN
: 

 ●
Persönliches G

espräch

 ●
Psychologisch-pädagogische U

ntersuchungs– und Testverfahren

 ●
Vernetzung m

it innerschulischen U
nterstützerpersonen (z.B

. 

Schulsozialarbeit, Verbindungslehrkraft) sow
ie m

it externen 

B
eratungsinstitutionen

K
O

O
PER

ATIO
N

:
B

ei B
edarf verm

itteln w
ir an die zuständigen Schulpsychologischen B

e-

ratungsstellen oder andere Fachdienste und unterstützen R
atsuchende 

bei der Suche nach w
eiteren, individuell passenden A

nlaufstellen.

G
R

EN
ZEN

 U
N

S
ER

ER
 A

R
B

EIT:
U

nsere B
eratungsangebote können eine eventuell notw

endige Psycho-

therapie nicht ersetzen.

ZU
S

TÄ
N

D
IG

K
EIT:

B
eratungslehrkräfte sind an allgem

einbildenden und beruflichen Schu-

len tätig. Eine B
eratungslehrkraft kann an ihrer eigenen Schule w

ie auch 

an frem
den Schulen eingesetzt w

erden. 

FÜ
R

 ER
ZIEH

U
N

G
S

B
ER

EC
H

TIG
TE 

FÜ
R

 S
C

H
Ü

LER
IN

N
EN

 U
N

D
 S

C
H

Ü
LER

 

D
orothee Lübke

(H
einrich-von-K

leist R
ealschule)

dorothee.luebke@
zsl-rsgd.de

07131-910881



G
rundsätze unserer A

rbeit

V
ER

TR
A

U
LIC

H
K

EIT: 
A

lle A
nfragen und G

espräche w
erden vertraulich behandelt. W

ir stehen 

unter Schw
eigepflicht.

K
O

S
TEN

FR
EIH

EIT: 
U

nsere A
ngebote sind für R

atsuchende kostenlos.

FR
EIER

 ZU
G

A
N

G
: 

R
atsuchende können sich bei uns direkt, ohne Verm

ittlung durch D
ritte 

anm
elden.

FR
EIW

ILLIG
K

EIT: 
Eine B

eratung ist nur dann erfolgversprechend, w
enn die R

atsuchenden 

selbst zu Veränderungen m
otiviert sind.

U
N

A
B

H
Ä

N
G

IG
K

EIT: 
W

ir orientieren unsere B
eratung ausschließlich an den A

nliegen der R
at-

suchenden und fachlichen K
riterien.

B
eratungsangebote 

durch die B
eratungslehrkraft

FÜ
R

 S
C

H
Ü

LER
IN

N
EN

 U
N

D
 S

C
H

Ü
LER

:
M

anchm
al läuft es m

it der Schule einfach nicht rund. 

W
ir sind für D

ich da, z. B
. w

enn 

 ●
es D

ir schw
erfällt, zu lernen oder D

ich zu konzentrieren.

 ●
D

u A
ngst vor Prüfungen oder vor der Schule hast.

 ●
D

u Schw
ierigkeiten m

it Lehrkräften oder M
itschülerinnen und 

M
itschülern hast.

FÜ
R

 ER
ZIEH

U
N

G
S

B
ER

EC
H

TIG
TE:

W
ir sind für Sie da ...

... bei Fragen zur Schullaufbahn
 ●

im
 R

ahm
en der Einschulung

 ●
beim

 Ü
bergang von der G

rundschule in w
eiterführende Schulen

 ●
in der O

rientierungsstufe

 ●
bei einem

 Schul(art)w
echsel

 ●
bei Entscheidungen über B

ildungsabschlüsse

Im
 R

ahm
en der B

eratung durch eine B
eratungslehrkraft können beispiels-

w
eise folgende Fragen besprochen w

erden:

 ●
W

elche Schulart ist der richtige Lernort für m
ein K

ind?

 ●
W

o kann m
ein K

ind m
it seinen Stärken und Schw

ächen gut gefördert 

w
erden?

 ●
W

elche w
eiterführende Schule sollen w

ir w
ählen?

... bei Schulschw
ierigkeiten

 ●
bei Schw

ierigkeiten im
 Lern- und A

rbeitsverhalten

 ●
bei Fragen in den B

ereichen Lernen, M
otivation und K

onzentration

 ●
bei U

nsicherheiten, Prüfungsangst und Schulabsentism
us

 ●
bei herausfordernden sozialen Situationen unter Schülerinnen und 

Schülern in der Schule, z.B
. auch schulische K

onflikte und M
obbing.

K
ER

N
A

U
FG

A
B

EN
 D

ES
 ZS

L: 
 ●

Personalentw
icklung und Führungskräftequalifizierung.

 ●
K

onzeptentw
icklung sow

ie Steuerung der D
urchführung und 

Q
ualitätssicherung für die A

us- und Fortbildung zu pädagogi-

schen Q
uerschnittsthem

en sow
ie für die fächer- und schulartspe-

zifische Lehreraus- und -fortbildung.

 ●
K

onzeption von unterrichtsbezogenen U
nterstützungsangeboten.

 ●
B

ildungsplanarbeit und Schulbuchzulassung.

 ●
Internationale K

ooperationsprojekte in der Lehrerbildung.

 ●
Entw

icklung, dezentrale Bereitstellung und Q
ualitätssicherung von 

Beratungsangeboten, beispielsw
eise im

 Bereich der Schullaufbahn, 

beruflichen O
rientierung, bei zusätzlichen Förderbedarfen und 

speziellen Begabungen, schulpsychologische D
ienste, Prävention 

und Q
ualitätsentw

icklung von allgem
ein bildenden und berufli -

chen Schulen.

W
eitere Inform

ationen erhalten Sie unter w
w

w
.zsl-bw

.de.

K
O

N
TA

K
T:

 ●
D

ie K
ontaktdaten Ihrer Schulpsychologischen B

eratungsstelle 

finden Sie unter:  

https://zsl-bw
.de/schulpsychologische-beratungsstellen

 ●
D

ie Leitungen der R
egionalstellen stehen Ihnen ebenfalls  

 

gerne für A
nfragen zur Verfügung:  

w
w

w.zsl-bw.de/,Lde/Startseite/ueber-das-zsl/regionalstellen
 ●

W
eitere w

ichtige B
eratungsangebote des Z

SL finden Sie hier: 

https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/beratung
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